Phototherapie.
Die Phototherapie nutzt die photobiologische Wirkung von ultravioletter (UV-)Strahlung auf unseren Organismus. Die verschiedenen Wellenlängen der Strahlung rufen dabei ganz unterschiedliche Effekte hervor. Der gezielte Einsatz von UV-A und UV-B, gegebenenfalls auch in Kombination mit dem Photosensibilisator Psoralen im Rahmen einer PUVA-Therapie, ermöglicht dem Dermatologen die effektive Behandlung der verschiedensten Hautkrankheiten. Das Indikationsspektrum der Phototherapie reicht von oberflächlichen Ekzemerkrankungen, Psoriasis, malignen Erkrankungen wie dem kutanen T-Zell-Lymphom, bis hin zu tief in der Dermis lokalisierten sklerosierenden Erkrankungen wie der Sklerodermie. Das Verständnis der zugrunde liegenden photobiologischen Wirkmechanismen der verschiedenen Bereiche der UV-Strahlung und die sich daraus ableitenden Indikationen für eine Phototherapie soll der folgende Artikel ermöglichen.